
 

 

 

 
 

Menschen bewegen - Perspektiven gestalten! 
 

 
SEMINARUMFANG 

 
Die Präsenzzeit in der Weiterbildung 

zum Pflegehelfer umfasst 160 Unter- 

richtsstunden. 

 
Für die Lerneinheiten im Selbststu- 

dium müssen Sie 30 Zeitstunden 

einplanen. 

 

SEMINARORT 

Werler Straße 4a 

59755 Arnsberg 

Tel.: 02932 / 80 948-19 

 
www.moveo-bewegt.de 

Zudem ist ein dreiwöchiges Praktikum 

in der Behandlungspflege vorgesehen. 

 
FÖRDERUNG 

 
Sollten Sie keine Förderung durch 

das Jobcenter oder die Agentur 

für Arbeit erhalten, haben Sie die 

Möglichkeit, den Bildungsscheck 

NRW zu beantragen. 

 

 
 

 

 

KONTAKT UND INFORMATIONEN 

moveo gemeinnützige GmbH 

Tatiana Van Mechelen 

Werler Str. 4a 

59755 Arnsberg 

Tel. : 02932 / 80948-19 

Mail: info@moveo-bewegt.de 

tatiana.vanmechelen@moveo-bewegt.de 

Weiterbildung 

Behandlungspflege 

der Leistungsgruppe 1 und 2 

nach §§ 132 und 132 a Abs. 2 SGB V 

http://www.moveo-bewegt.de/


Darum geht es Inhalte 
 

Ihr Nutzen 

Die Anzahl an alten und hochalt- 

rigen pflegebedürftigen Menschen 

steigt seit Jahren kontinuierlich an, 

so dass behandlungspflegerische 

Aufgaben immer wichtiger wer- 

den. Diese dürfen jedoch nur von 

entsprechend geschultem Personal 

durchgeführt werden. Der Bedarf an 

Fachpersonal steigt weiter an und 

kann nicht mehr durch bereits quali- 

fizierte Pflegekräfte aufgefangen 

werden. 

 
Gemäß der Rahmenverträge für die 

Häusliche Krankenpflege in NRW 

dürfen Sie behandlungspflegerische 

Leistungen der Leistungsgruppen 

1 und 2 erbringen, wenn Sie neben 

dem erfolgreichen Abschluss dieser 

Weiterbildung eine einjährige 

Berufspraxis in der Pflege und 

ein dreimonatiges Praktikum in 

der Behandlungspflege nachweisen 

können. 

In dieser Weiterbildung erwerben 

Sie alle notwendigen Kenntnisse 

und Fähigkeiten zur Durchführung 

der behandlungspflegerischen 

Tätigkeiten der Leistungsgruppen 

1 und 2. 

 
Die Weiterbildung richtet sich an 

• staatlich anerkannte Altenpfle- 

gehelfer/innen 

• Pflegekräfte mit einer mindes- 

tens einjährigen Berufspraxis 

in der Pflege (Alten- bzw. Fami- 

lienhilfe) 

 
 

Die Teilnahme an der Weiterbildung 

wird nach erfolgreichem Bestehen 

der Zwischen- und Abschlussprü- 

fung mit einem Zertifikat beschei- 

nigt. Das Zertifikat wird gültig, so- 

bald Sie die geforderte Berufspraxis 

in der Pflege und das Praktikum in 

der Behandlungspflege nachweisen 

können. 

Grundlagen Pflege 
 

• Pflegedokumentation 

• Hygiene 

• pflegerische Grundtätigkeiten 

• Krankheitsbilder 

• Rechtskunde 

• Prophylaxen 

• Grundlagen Erste Hilfe 

 
 

 

 
Behandlungsstufe LG 1 

 
• Blutdruckmessung 

• Blutzuckermessung 

• Inhalation 

• Injektion s.c. 

• Richten von Injektionen 

• Wärme und Kälteträger 

• Medikamentengabe 

• Augentropfen 

• Kompressionsstrümpfe und 

-verbände 

Behandlungsstufe LG 2 
 

• Dekubiti Grad 2 

• Klistiere / Klysma 

• Flüssigkeitsbilanzierung 

• Versorgung suprapubischer 

Katheter (SPK) 

• Medizinische Einreibung 

• Dermatologische Bäder 

• Versorgung perkutaner endos- 

kopischer Gastrostomie (PEG) 

 
 

 

 
 

 
 

Wenn Sie arbeitsuchend oder 

arbeitslos gemeldet sind, kann 

Ihnen die Weiterbildung von der 

Agentur für Arbeit oder dem 

Jobcenter finanziert werden. 


